
 
 

 

 

 
Bei dieser Ausgabe liegen die Druckkosten bei ungefähr 5000 Euro, was nicht allein durch 
Werbung geschultert werden kann, von den Verkaufseinnahmen ganz zu schweigen, da wir 
bewusst „Schülerpreise“ bieten, die nur einen kleinen Teil der Unkosten decken. Daher sind 
wir auf Spenden angewiesen! Wir bedanken uns ganz herzlich bei folgenden Spendern und 
Spenderinnen, die es uns ermöglichen unsere Träume von einem hochwertigen Druck zu 
erfüllen. 
 
 
 
Bis 300 €: 
Schenck, Dr. jur. Gernot und Lotte 
 
 
Bis 100 €: 
Griebel, Dr. med. Ludwig 
 
 
Bis 50 €: 
Geiger, Paul 
Müller, Silvia 
Rappelt, Anita 
Riesack-Bautz, Christiane 
Schwering, Bernhard 
Till, Marianne 
 
 
Bis 20 €: 
Achstetter, Ruthard 
Briegleb, Henning 
Ditter, Maritess 
Flury, Monika 
Jurkewitz-Eskerski, Jutta 
Lesch, Gerhard und Anette 
Mika, Wolfgang und Barbara 
Schlachter, Elsa 
Wehr, Helmut und Sigrid 
 
 
 
Unser Dank gilt aber auch Frau Barth, unserer Ansprechpartnerin am Landratsamt, die die 
Spenden koordiniert und ab 100 € aufwärts Spendenbescheinigungen ausstellt, bis 100 € 
genügt der Zahlungsbeleg. 

 


